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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1959 Hofen-Eschenau II : SV Odersbach 1960 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Schäfer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV 1959 Hofen-Eschenau II am
vergangenen Montag in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 23. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 9 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, setzte Luis Schäfer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Uwe
Stahl nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stahl /
Baumann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tropp / Bautz. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Schäfer / Schäfer beim 11:9, 11:9, 11:13, 12:10 gegen Rathschlag / Deuster doch
überlegen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
endeten. Fischer / Burgwinkel gelang es am Nachbartisch Firnges / Pauly zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Uwe Stahl hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen Andreas Tropp beim 11:8, 11:9, 11:8 wenig
Probleme. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Bernd Schäfer im Match gegen Klaus
Rathschlag. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schäfer aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rathschlag mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Mirco Baumann im Spiel gegen Jens Bautz bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch
für sich entscheiden konnte. Hierbei überließ Baumann seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Es war ein langes Spiel, bis Mathias Fischer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Heinz-Jürgen Deuster hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen Sieg holte
David Burgwinkel beim 11:6, 11:9, 10:12, 11:6 gegen Tom Pauly. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Luis Schäfer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Lange mit Klaus Rathschlag
kämpfen musste Uwe Stahl in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Andreas Tropp
musste Bernd Schäfer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt
beisteuern konnte Mirco Baumann im Spiel gegen Heinz-Jürgen Deuster, das 0:3 verloren ging. Seit
Beginn der Saison war dies der 17. Sieg von Deuster, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 18 verbleibt. Mittlerweile stand es damit 7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Mathias Fischer und Jens Bautz beendet, das Mathias Fischer letztendlich gewann. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fischer nun bei 11:23, während Bautz
bislang 7 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
David Burgwinkel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Manuel Firnges. Wie knapp
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dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Luis Schäfer im Spiel gegen Tom Pauly bei einem
2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Dieser Sieg war somit der
12. Sieg von Schäfer seit Beginn der Serie, während er bislang 13 Einzel verlor. Damit war der 9.
Punkt für den TSV 1959 Hofen-Eschenau II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1959 Hofen-Eschenau II am 31.03.2023 gegen den TTC
1968 Oberbrechen IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 31.03.2023 gegen die KSG Aulenhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1959 Hofen-Eschenau II

Doppel: Stahl / Baumann 0:1, Schäfer / Schäfer 1:0, Fischer / Burgwinkel 1:0 
Einzel: U. Stahl 2:0, B. Schäfer 0:2, M. Baumann 1:1, M. Fischer 1:1, D. Burgwinkel 1:1, L. Schäfer 2:
0 

 SV Odersbach 1960
Doppel: Rathschlag / Deuster 0:1, Tropp / Bautz 1:0, Firnges / Pauly 0:1 
Einzel: K. Rathschlag 1:1, A. Tropp 1:1, H. Deuster 2:0, J. Bautz 0:2, M. Firnges 1:1, T. Pauly 0:2


